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Von Samstag, 18. Oktober bis 
Montag, 20. Oktober 2025 
findet auf dem Sportgelände 
des FC Eichenberg die Eiche-
micher Kerb statt. 

Früher war die Kerb das 
Dorfereignis des Jahres. Las-
sen wir die Tradition weiterle-
ben und unterstützen wir die-
ses Fest mit unserem Besuch.

Der FCE bietet mit einem 
bunten Programm wieder Un-
terhaltung für Jung und Alt – 
auch für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt.

Da es bei der Veranstaltung 
zu einem erhöhten Verkehrs-
aufkommen und Geräusch-
pegel kommen kann, wird um 
Verständnis aller Anlieger ge-
beten. 

Viel Spaß bei der Eichemicher 
Kerb!

Auf geht’s zur Eichemicher Kerb
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»Info-Seite«
SERVICE – TELEFON – ÖFFNUNGSZEITEN

Rathaus Sailauf
Rathausstraße 9
63877 Sailauf
Telefon-Nr.:  	              0 60 93 / 97 33 + Durchwahl Sachbearbeiter/in
Telefon-Nr. Zentrale:   0 60 93 / 97 33-0
Telefax-Nr.:                 0 60 93 / 97 33-33
E-Mail:                       poststelle@sailauf.bayern.de
Homepage:                www.sailauf.de
ÖFFNUNGSZEITEN / TERMINVEREINBARUNG
Montag – Freitag � 08.00 – 12.00 Uhr
und Donnerstag 	�  13.00 – 18.00 Uhr
Gemeindekonten:
Frankfurter Volksbank Rhein-Main eG,
IBAN: DE57 5019 0000 0101 9430 97, BIC: FFVBDEFF
Sparkasse A’burg, IBAN: DE 817 9550 0000 0000 672 31
BIC: BYLADEM1ASA

Bürgermeister
Für Gespräche mit Ihnen steht Bürgermeister Michael Dümig nach
terminlicher Abstimmung individuell zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf mit Herrn Dümig direkt oder über das 
Sekretariat, Frau Alexandra Schäfer, Tel. 06093/9733-24, Ihren per-
sönlichen Gesprächstermin.
——————————————————————————————
Die Mitarbeiter sind grundsätzlich während der üblichen Öffnungszeiten
persönlich zu erreichen, vor jedem Besuch im Rathaus ist aller-
dings eine Terminvereinbarung erforderlich.
Selbstverständlich können Sie mit uns auch individuelle Termine
außerhalb der regelmäßigen Sprechstunden vereinbaren. Rufen Sie 
uns an!
(Telefonische Erreichbarkeit: während der Öffnungszeiten und zusätz-
lich Mo. – Mi., von 13.00 – 15.00 Uhr)

BITTE MACHEN SIE VON DER DIREKTDURCHWAHL GEBRAUCH!

Rathaus Sailauf – Untergeschoss

Bürgerbüro – Einwohnermeldeamt, Passamt, Amtsblatt, Fundsachen 
Sybille Roth, Zimmer 1.1

Bürgerbüro – Friedhofsverwaltung
Katja Schreck, Zimmer 1.2

Bürgerbüro – Gewerbeamt, Renten und soziale Angelegenheiten
Nina Knoop, Zimmer 1.3

Hauptamt, Standesamt, Jagdrecht, Feuerwehrangelegenheiten
Stephanie Becker, Zimmer 1.7

Kämmerei
Markus Emmerich, Zimmer 1.4

Finanzverwaltung, VHS, Musikschule
Nina Schüßler, Zimmer 1.5

Rathaus Sailauf – Obergeschoss

Bürgermeister
Michael Dümig, Zimmer 2.1

Geschäftsleitung, Ordnungsamt, Grundstücksangelegenheiten
Julia Behl, Zimmer 2.5
Sekretariat, Personalverwaltung
Alexandra Schäfer, Zimmer 2.4

Assistent Amtsleitung, Datenschutzbeauftragter
Michael Kowalski, Zimmer 3.3

Rathaus Sailauf – Dachgeschoss

Allianz-Managerin Kommunale Allianz WEstSPEssart
Tina Germer, Zimmer 3.4

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Erdgeschoss

Steuern und Gebühren
Simone Röder-Adler, Zimmer 4.2
Gemeindekasse
Pia Sauer, Zimmer 4.2

Rathaus Sailauf – Nebengebäude Dachgeschoss

Technische Bauverwaltung und Bauhof, Wasserversorgung
Thomas Schmitt, Zimmer 5.2

Bauverwaltung 
Margret Büttner, Zimmer 5.1

Bauverwaltung 
Thorsten Schäfer, Zimmer 5.1

ZUSATZINFORMATIONEN

Rufbereitschaft Bauhof in Notfällen: Tel. 0151/51400224 – Wasserwart (Daniel Steigerwald): Tel. 0151/15066617 (während der Dienstzeit)

Härtebereich und Nitratgehalt des Trinkwassers
in Sailauf: Härtebereich 1, Nitratgehalt 5,3 mg/l, in Eichenberg: Härtebereich 1, Nitratgehalt 2,9 mg/l

Öffnungszeiten Recyclinghof und
Kompostplatz am Steinbruch:
April bis Oktober (Sommerzeit)
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 15.00 Uhr

Folgende Wertstoffe werden hier angenommen:
Bauschutt (max. 1/4m³/Anlieferung und insgesamt1m³/Jahr, nur Kleinmengen Gasbetonsteine), Altmetall
und Dosen, Altholz und Spanplatten (auch lackiert, beschichtet und mit Holzschutzmitteln behandet),
Papier und Kartonagen, Haushaltsgroß- und kleingeräte, (außer Kühlgeräte und Bildschirme), Informations-/
Telekommunikationgsgeräte, Styroporformteile und -chips (nur weiß und sauber, kein Dämmmaterial,
Brillen, Hörgeräte, Korken, Kerzenwachs, Speisefette und -öle, Aluminium, Messing, Blei, Kupfer,
Kabelreste, PU-Schaumdosen, Fenster mit Holz-/Metall-/Kunststoffrahmen, Außentüren, Altholz aus dem
Außenbereich, Flachglas, CDs, Kartuschen, Toner

Tel. 9733-11
sybille.roth@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-16
katja.schreck@sailauf.bayern.de (Montag - Donnerstag, 8 - 12 Uhr)

Tel. 9733-12
nina.knoop@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-17
stephanie.becker@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-14
markus.emmerich@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-15
nina.schuessler@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-21
michael.duemig@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-26
julia.behl@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-24
alexandra.schaefer@sailauf.bayern.de
(Montag – Donnerstag, von 8.00 – 12.00 Uhr)

Tel. 9733-29
michael.kowalski@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-28
tina.germer@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-13
simone.roeder-adler@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-27
pia.sauer@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-32 (Handy-Nr. 0151/15066616)
thomas.schmitt@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-31
margret.buettner@sailauf.bayern.de

Tel. 9733-34
thorsten.schaefer@sailauf.bayern.de

FÜR DIE
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Hauptamt
Marcel Baumeister, Zimmer 3.1

Tel. 9733-35
marcel.baumeister@sailauf.bayern.de
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WEITERE INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Feuerwehr Sailauf
1. Kdt. Michael Müller
Tel. 0176/50974049 oder 06093/323
E-Mail: michael.mueller@feuerwehr-sailauf.de
2. Kdt. Daniel Herbert
Tel. 01575/0730547

Bücherei Sailauf
Kirchberg 4, 63877 Sailauf
Öffnungszeiten:
Mittwoch 	 14.30 – 16.00 Uhr
Freitag 	 16.30 – 18.00 Uhr
Sonntag 	 10.00 – 12.00 Uhr

Forstrevier Sailauf:
Engländerstr. 5, 63877 Sailauf, Tel. 06093/482, E-Mail: lorenz.kirch@aelf-ka.bayern.de
Sprechstunde bei Revierleiter Lorenz Kirch, wöchentl. mittwochs von 16.00 bis 18.00 Uhr

Zuständiger Kaminkehrer für Sailauf:
Bezirkskaminkehrermeister Christian Dittmeier,
Goethestraße 9, 63846 Laufach
Tel. 06093/996252 oder Handy-Nr. 0171/2693026

Bei Stromausfall bzw. Störungen am Elektronetz imOrtsbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 09 41/28003366

Mittagsbetreuung Grundschule Sailauf
Kirchberg 3, 63877 Sailauf, Tel. 06093/99 49 95 (oder 0160/4758959)
E-Mail: mittagsbetreuung@sailauf.bayern.de

Feuerwehr Eichenberg
1. Kdt. Stefan Kern
Tel. 0175/9686904
E-Mail: kernstefan90@web.de
2. Kdt. Christian Lebert
Tel. 0160/96943550

Zuständiger Kaminkehrer für Eichenberg:
Bevollmächtigter Schornsteinfegermeister Dirk Wollinger
Eichenberger Straße 8, 63825 Blankenbach
Tel. 06024/6980315, Mobil: 0179/9235934, E-Mail: kaminwolli@aol.com

Bei Störungen oder Beschädigungen an Gasleitungen im Ortsund
Hausbereich:
Notruf Tag und Nacht Tel. 069/701011

Kinder- und Jugendpflege / Leiter Mittagsbetreuung
Frank Bachmann, Tel. 06093 /9964950
E-Mail: frank.bachmann@sailauf.bayern.de

Postagentur Sailauf
Engländerstraße 4, 63877 Sailauf, Tel. 0152 / 22181858
Öffnungszeiten: Mo., Di.          8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 16.30 Uhr
                             Mittwoch       9.30 – 10.30 Uhr
		                         Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Freitag           8.00 – 13.00 Uhr u. 15.00 – 18.00 Uhr
                             Samstag        8.00 – 13.00 Uhr

Apotheken und Notdienste

NOTRUFE /
BERATUNG / INFORMATION

Notruf Polizei� 110

Notruf Feuerwehr� 112

Notruf Rettungsleitstelle� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst �16117

Gebührenfrei und Deutschlandweit!

Giftinformation� 0911/3982451

Polizei Aschaffenburg� 06021/8570

Telefonseelsorge� 0800/1110111

(gebührenfrei�  oder 0800/1110222

Frauen-Notruf bei Gewalt� 021/24455

Gesundheitsamt Aschaffenburg
E-Mail:
gesundheitsamt@lra-ab.bayern.de

Impfberatung, AIDS-Beratung,
reisemedizinische Beratung
06021/394184

Umwelt- und Hygieneberatung
06021/394181

Schwangerenberatungsstelle
06021/394183

Verbraucherberatung
Verbraucherzentrale Bayern e.V.
0931/59186
Würzburg, Domstraße 10
(Fax 0931/3534001)

Bayernwerk AG� 0941/28003366

Gasversorgung� 0800/6246773

Telekom� 0800/3302000

NEFtv� 0911/660660

Ärztlicher Notdienst:

Allgemeinärzte (Hausärzte)
Am Wochenende: Freitag, 13.00 Uhr bis
Montag, 8.00 Uhr, am Mittwoch: 13.00 Uhr
bis Donnerstag 8.00 Uhr, am Feiertag: von
18.00 Uhr am Vorabend des Feiertages bis
8.00 Uhr am folgenden Werktag.
In medizinischen Notfällen wenden Sie sich
bitte an Ihren Hausarzt oder den Ärztlichen
Bereitschaftsdienst Bayern, Tel.: 116117.
Von dort erhalten Sie Auskunft über alle
diensthabenden Ärzte.
Für besondere Notfälle steht natürlich auch
die Rettungsleitstelle zur Verfügung, Tel.: 112
Hebammen-Wochenbettambulanz
für Wöchnerinnen und stillende Frauen:
Sonn- und feiertags, 9–12 Uhr, Eingangs-
bereich Klinikum, ohne Voranmeldung!
http://www.hebko-aschaffenburg.de
Zahnärzte
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr
Samstag und Sonntag 18.00 bis 19.00 Uhr
Samstag, 0.00 Uhr bis Sonntag, 24.00 Uhr
besteht Rufbereitschaft.
Den diensthabenden Zahnarzt erfahren Sie
unter der Telefonnummer: 06021/80700 
(automatische Ansage)

Notrufe:
Beachten Sie folgendes Meldeschema für
das Absetzen eines Notrufes:
WAS ist passiert?
Verkehrsunfall – Badeunfall – Erkrankung – le- 
bensbedrohliche Erkrankung – Häuslicher Un-
fall – Betriebsunfall – Sportunfall – Vergiftung
WO ist etwas passiert? Genaue Be-
zeichnung des Notfallortes

WIEVIEL Verletzte? Erkrankte?
Zahl der Schwerverletzten – Leichtverletzten
– Verletzte eingeklemmt
WELCHE Verletzungen liegen vor?
WARTEN auf Rückfragen

Apotheken-Notdienst

WICHTIGER HINWEIS:
Aufgrund der Umstrukturierung des Apothe-
kennotdienstes in Bayern ab 2025 wird es
keinen festen Notdienstplan mehr geben.
Den jeweiligen Notdienst kann man finden
unter:

• www.aponet.de
• �22 8 33 (Mobilfunk: 0,69 € pro Minute oder 

pro SMS)
• 0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Sailauf
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Marcel Baumeister
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil,
Annoncen-Annahme, Druck und Vertrieb:
Druckerei Bilz GmbH,
Philipp-Kachel-Straße 2, 63911 Klingenberg
Tel. (09372) 408 38 60
Fax (09372) 408 38 70
E-Mail: email@tuebel-druck.de
Internet: http://www.bilz-druck.de

Bezugspreis pro Jahr:
€ 31,50 bei Abbuchung
€ 36,00 bei Barzahlung / Überweisung /
	        Rechnungsstellung
€ 29,30 elektronisch, nur Abbuchung
€ 35,60 elektronisch + Papier,
	        nur Abbuchung

Einzelverkaufspreis: 0,90 Euro
Verkaufsstelle:
St.-Georgs-Apotheke, Sailauf, Pfarrwiese 6
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Kleine Hände, große Dankbarkeit

Die Bibelentdecker des Kindergartens St. Josef in Sailauf 
erleben Erntedank mit allen Sinnen. 

Im Kindergarten haben sich die Kinder mit ihren Erziehe-
rinnen auf das Erntedankfest vorbereitet. In ihrer Bibelent-
decker – Runde sangen sie Lieder zum Thema, hörten die 
Geschichte von Corni dem Weizenkorn, welches letztend-
lich auch zu Mehl verarbeitet wurde. Die Kinder überlegten 
gemeinsam, was die Pflanzen brauchen, um wachsen zu 
können. Sie stellten fest, dass alle Menschen auch im All-
tag Dankbarkeit zeigen können. Dankbar sein für das le-
ckere Essen, welches Mama oder Papa zuhause kochen, 
dankbar sein für den schönen Tag, dankbar sein für die 
Spielsachen, dankbar sein, dass sie gesund sind...

Zum Abschluss besuchten die Bibelentdecker den Ernte-
dank Altar in der St. Vitus Kirche. Sie sangen Erntedank 
Lieder, überlegten, wo die verschiedenen Gemüse- und 
Obstsorten wachsen und durften die Kräuter und ein paar 
Gemüsesorten über den Geruchssinn erraten. 
Vielen Dank an Frau Bergmann für die gute Zusammenar-
beit. Die Kinder freuten sich sehr über das Erntedankge-
schenk in Form eines Apfels. 

Bildmotive für Jahreskalender 2026 gesucht!

Wie jedes Jahr suchen wir wieder Bildmotive für den Jahreskalender der Gemeinde Sailauf. 
Die Kopfleiste soll mit schönen Foto-Aufnahmen aus Sailauf und Eichenberg, typisch für jeden einzelnen Monat, 
geschmückt werden. Vielleicht ist auch das ein oder andere Foto dabei, was auch für die Homepage der Gemein-
de genutzt werden kann.
Wer hat schöne, digitale Bilder aus Dorf, Landschaft, Kultur- und Vereinsleben, die für diese Zwecke geeignet 
sind? Es wäre sehr hilfreich, wenn der Monat der Aufnahme mit angegeben wird.

Bitte schicken Sie uns die Bilder per E-Mail bis zum 24.10.2025 an nina.knoop@sailauf.bayern.de

Herzlichen Dank!

Herbsttagung der Sailaufer und Eichenberger Ortsvereinen

Vorankündigung

Dienstag, 21.10.2025 um 19.30 Uhr

Bitte denken Sie vorher an die Abgabe der Termine für 2026 bis zum 17.10.2025 an nina.knoop@sailauf.bayern.de

Vielen Dank!
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Der Glasfaserausbau wird seit 06.10.2025 fortgesetzt!

Ab dem 20.10.2025 soll mit 2 Kolonnen gearbeitet werden.

In folgenden Bereichen wurden die Tiefbauarbeiten beendet und die Oberflächen abgenommen:

Sodenackerstraße, Eichenweg, Lindenweg, Am Rainbaum, Höhweg, Birkenstraße, Aschaffenburger Stra-

ße 3-95 Nord, Klingerweg, Sudetenstraße, Schönbornstraße, Am Geisenberg, Erlenbornstraße, Bergweg, 

Gräfenbergstraße
 

Bislang wurde in den folgenden Straßen Glasfaserinfrastruktur von Deutsche Glasfaser verlegt:

Gräfenbergstraße, Bergweg, Frühlingsstraße, Fuchsemühle, Gartenstraße, Steingasse
 

Aktuelle Arbeiten:

Felgenstraße, Odenwaldstraße

Zukünftige Bauarbeiten ab KW 43:

Am Langen Stück, Pfarrwiese, Brauereistraße, An der Lenne, Zum Bischling, Spessartstraße, Rhönstraße

Anzahl der Baukolonnen in Sailauf ab KW 43: 2

Allgemein:

• Der Ausbau wird in Verteilungspunkte, sogenannte Distribution Points (DP) gegliedert.

• Für Sailauf sind dies 41 Stück, für Eichenberg 10.

• In jedem DP wird ein Verteilerkasten gesetzt.

• �Außerdem gibt es in Sailauf noch 2 Hauptverteilergebäude, eins in der Felgenstraße und eins in der Brei-

tewiesenstraße. In Eichenberg steht ein Verteiler in der Bergwiese.

• �Vor dem Ausbau finden mit allen Beteiligten (Strom- und Gasversorger, Telekommunikationsanbieter, 

Gemeinde Sailauf für Wasser und Kanal bzw. als Straßeneigentümer) Begehungen der DPs statt.

• �In den Begehungen wird die zukünftige Glasfasertrasse festgelegt, wobei Rücksicht auf die vorhandenen 

Leitungen genommen wird.

• Um die Arbeiten zügig durchführen zu können, werden etwa 3-4 DPs im Vorlauf begangen.

• �Die Arbeiten werden ständig überwacht, durch die Deutschen Glasfaser, deren Generalunternehmer Fa. 

Egnatia, durch die Gemeinde Sailauf und deren unterstützenden Ingenieurbüro SIK aus Aschaffenburg

• �Nach Abschluss der Arbeiten in einem DP findet eine Abnahme durch die Gemeinde Sailauf statt. Im 

Optimalfall ohne Mängel, ansonsten werden Nacharbeiten angeordnet und die Übernahme verweigert.

• �Die Straßen oder Gehwege werden immer wieder in Ihren Ausgangszustand versetzt. Auffüllungen der 

Gräben mit Beton, oder Pflaster sind nur provisorisch, da z.B. im Winter kein Asphalt hergestellt wird.

• �Für die kurzfristige Grabenschließung (maximal 2 Wochen) wird bis zur Straßenoberkante aufgeschottert.

• �Die Koordination zwischen Vorlauf, Arbeit und Abschluss eines Bereiches wird fortwährend im Blick be-

halten.
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Landratsamt Aschaffenburg
Frist für die Fahrtkostenrückerstattung 

ab der elften Jahrgangsstufe und der Berufsschule

Schülerinnen und Schüler, die bisher noch keinen Antrag auf Rückerstattung der Fahrtkosten für das vergan-
gene Schuljahr gestellt haben, können diesen noch bis zum 31. Oktober 2025 einreichen. An diesem Tag endet 
die Frist für die Antragstellung, so dass später eingehende Anträge nicht mehr berücksichtigt werden können. 

Dieser Termin gilt für alle, die im vergangenen Schuljahr 2024/2025 die nächstgelegene weiterführende Schule 
ab der Jahrgangsstufe 11 oder die Berufsschule besucht haben und deren Fahrtkosten dem laut Gesetzgeber 
zumutbaren Eigenanteil übersteigen. Dieser beträgt 320 Euro pro Schuljahr in Familien mit einem Schulkind und 
490 Euro pro Schuljahr in Familien mit zwei anspruchsberechtigten Schulkindern.

Die Fahrtkosten können nur gegen Vorlage der Fahrkarten oder eines Zahlnachweises zurückerstattet werden. 
Für die anteilige Erstattung der Kosten für ein Deutschland-Ticket wird für jeden Nutzungsmonat ein Kosten-
nachweis benötigt, aus welchem die Fahrkarteninhaberin oder der Fahrkarteninhaber ersichtlich ist. 

Für Familien, die Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem zwölften Sozialgesetzbuch, die Bürgergeld oder Kinder-
geld für mindestens drei Kinder bezogen haben, gilt der Eigenanteil nicht. Kindern, deren Unterhaltspflichtige 
auf Grund der genannten Voraussetzungen vom Eigenanteil befreit sind, kann auf Antrag grundsätzlich ein kos-
tenfreier Fahrausweis zur Verfügung gestellt werden. 

Alle Informationen finden sich im „Merkblatt für Schülerinnen und Schüler ab der elften 
Jahrgangsstufe“ auf der Homepage des Landkreises unter „Service und Verwaltung > Bür-
gerservice > Anträge, Formulare und Dienstleistungen“ Stichwort – Schülerbeförderung so-
wie unter folgendem QR-Code: 

Bei Rückfragen steht der Fachbereich für Schulen, Sport und Kultur unter schuelerbefoer-
derung@Lra-ab.bayern.de sowie 06021 394-2340 zur Verfügung.

Landratsamt Aschaffenburg
Einwohnerzahlen Stand Juni 2025 

Mit Schreiben vom 17.09.2025 hat das Bayer. Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung die fortgeschrie-
benen Einwohnerzahlen zum Stand 30.06.2025 auf Basis Zensus2022 mitgeteilt. 

Gemeinde 									         Einwohner
671 111			   Alzenau 					     18.018
671 112 			   Bessenbach 					     5.380
671 113 			   Blankenbach 					     1.481
671 160 			   Dammbach 					     1.906
671 119 			   Geiselbach 					     2.084
671 120 			   Glattbach 					     3.178
671 121 			   Goldbach 					     9.781
671 122 			   Großostheim 					     15.834
671 124 			   Haibach 					     8.016
671 126 			   Heigenbrücken 				    2.201
671 127 			   Heimbuchenthal 				    2.127
671 128 			   Heinrichsthal 					     822
671 130 			   Hösbach					     13.044
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671 133 			   Johannesberg 					    4.081
671 134 			   Kahl a. Main 					     8.470
671 114 			   Karlstein a. Main 				    7.557
671 135 			   Kleinkahl 					     1.802
671 136 			   Kleinostheim 					     8.226
671 138 			   Krombach 					     2.017
671 139 			   Laufach 					     5.059
671 140 			   Mainaschaff 					     8.698
671 141 			   Mespelbrunn 					     2.170
671 143 			   Mömbris 					     11.225
671 148 			   Rothenbuch 					     1.668
671 150 			   Sailauf 						     3.585
671 152 			   Schöllkrippen 					     4.132
671 153 			   Sommerkahl 					     1.241
671 155 			   Stockstadt a. Main 				    7.863
671 156 			   Waldaschaff 					     4.066
671 157 			   Weibersbrunn 					     1.798
671 159 			   Westerngrund 					    1.946
671 162 			   Wiesen 					     1.017

Kreissumme 									         170.493

Aschaffenburg, 02.10.2025 
LANDRATSAMT 

gez. 
Sophia Mandl 
Regierungsrätin

Einladung zum M-Day am 13.11.2025 

Erster Mittelstandskongress am Campus Miltenberg der TH Aschaffenburg

Unter dem Motto „Medien, Management und Accounting im Mittelstand“ bietet die  

Veranstaltung praxisnahe Vorträge, inspirierende Diskussionen und zahlreiche Gelegen-

heiten zum Austausch. Der Kongress richtet sich an Unternehmen, Institutionen, Studierende sowie alle Inter-

essierten, die sich über aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen des Mittelstands informieren möchten.

Unter Anderem dürfen wir uns auf spannende Beiträge von Oliver Siebenlist, Florian Bauer, Prof. Dr. Thomas 

Lauer, Stefan Schnelle, Prof. Dr. Susan Schädlich und Michael Schreck freuen.

Wann?           Donnerstag, den 13.11.2025 ab 17:30 Uhr

Wo?                TH Aschaffenburg Campus Miltenberg, Gartenstraße 21, 63897 Miltenberg

Wie?               Kostenfreie Teilnahme – Anmeldeschluss 03.11.2025

Anmeldungen an: campus.miltenberg@th-ab.de

Weitere Informationen unter www.th-ab.de/m-day.
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Neues aus dem Wespennest 
Regionalbudget: Was ist förderfähig?
Bis zum 16. November 2025 können alle Vereine, Privatpersonen und Kommunen im WEst-
SPEssart einen Förderantrag zum Regionalbudget der Kommunalen Allianz WEstSPEssart 
einreichen. Damit besteht die Möglichkeit einen Zuschuss in Höhe von 80 % der Kosten, maximal 10.000 €, für die Umsetzung 
der Projekte zu erhalten.

Doch welche Projekte sind überhaupt förderfähig? Grundsätzlich sind der Kreativität wenig Grenzen gesetzt. Wichtig ist jedoch, 
dass das Projekt insgesamt nicht mehr als 20.000 € kosten darf, da es sich ansonsten nicht mehr um ein Kleinprojekt im Sinne 
der Förderrichtlinie handelt. Außerdem muss das Projekt zwingend im Zeitraum von Januar bis 20. September 2026 umgesetzt 
werden.

Inhaltlich ist dagegen sehr vieles denkbar. Als Inspiration können beispielsweise diese Projekte aus anderen Regionen in Unter-
franken dienen:

Fränkischer Grabfeldgau: Jüdin Hanna erzählt über Königshöfer Leben
Lange Zeit lebten Bürgerinnen und Bürger unterschiedlicher Konfessionen in (Bad) Königshofen friedlich zusammen. Die Jüdin 
Hanna Einstätter wurde jedoch Opfer des Holocaust. Wie wäre es, wenn sie noch da wäre? Sie könnte der jungen Dorothea eine 
großmütterliche Freundin sein. – Die ehrenamtlichen Mitglieder eines Arbeitskreises entwickelten eine spannende Handlung und 
verwoben darin viel Hintergrundwissen über die einstige Königshöfer jüdische Gemeinde. Diese Geschichte nahmen sie wie ein 
Hörbuch auf. Hanna erzählt an sieben Stationen über sich und das Leben in der Stadt im Grabfeld. Dazu gibt es nun einen Audio-
guide. Er ist gleichermaßen für Jugendliche und Erwachsene, für Einheimische und Gäste konzipiert.

Baunach-Allianz: In der Seniorenrikscha den Fahrtwind spüren
Als sie jung waren, vermittelte ihnen womöglich ein schweres Motorrad oder ein schnittiges Cabriolet das Gefühl von Freiheit und 
Abenteuer. Jetzt ist’s eine Rikscha, die die mobilitätseingeschränkten Bewohnerinnen und Bewohnern der dortigen Seniorenhei-
me etwas Fahrtwind spüren lässt. Ehrenamtliche treten für sie in die Pedale, chauffieren sie mit Unterstützung eines E-Motors, 
unternehmen mit ihnen kleine Ausflüge oder bringen sie schnell mal zur Eisdiele um die Ecke. Auf der gepolsterten Aussichtsbank 
können es sich zwei Fahrgäste bequem machen. Die Helfenden und die Nutznießenden finden über einen Buchungskalender 
zusammen.

Schweinfurter Oberland: Graffitikunst von Kids krass kunterbunt
Eine Win-win-Situation tritt auf, wenn zwei Interessensgruppen von ein und derselben Sache profitieren. So geschehen in Zell bei 
Schweinfurt, wo der außerhalb des Ortes stehende Hochbehälter durch Witterungseinflüsse und Schmierereien an der Fassade 
ein wenig ansprechendes Bild abgab. Die örtliche Sportgemeinschaft lud zu einer Ferienspaßaktion ein und nun ist die Region um 
ein farbenfrohes Kunstwerk reicher. Der Sportverein buchte für einen Workshop einen Graffitikünstler. Gemeinsam mit den Zeller 
Kids gestaltete dieser den Hochbehälter mit ortstypischen Motiven neu. Fürs Honorar des Dozenten und fürs Material musste der 
Verein nicht allein aufkommen, sondern konnte auf das Regionalbudget zurückgreifen.

Bei allen Fragen rund um die Antragstellung und den Entscheidungsprozess steht die Allianzmanagerin Tina Germer unter Tel. 
06093/973328 oder per Mail an tina.germer@sailauf.bayern.de gerne zur Verfügung. 

Weitere Informationen zum Regionalbudget sind auch unter www.wespe.bayern/regionalbudget zu finden. Förderanträge können 
bis 16.11.2025 bei der WESPE eingereicht werden.

Vortrag in Haibach: Mit Wärmepumpe und Erdwärme klimafreundlich heizen
Am Mittwoch, den 29. Oktober 2025 findet von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr ein informativer Vortrag zum Thema Wärmepumpe und 
Erdwärme statt. Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich in den Konferenzraum der Kultur- und Sporthalle Haibach 
(Zum Stadion 14) eingeladen.

Unabhängig von etwaigen Anpassungen im Gebäudeenergiegesetz (GEG) durch die neue Regierung bleiben Wärmepumpen eine 
zukunftssichere Heizungsoption. Im Neubau sind sie nahezu Standard. Aber auch in bestehenden Gebäuden können sie gut funk-
tionieren.
Referent Tobias Büttner, Erdwärme-Main-Spessart, stellt in seinem Vortrag zunächst die Funktionsweise von Erdwärmepumpen 
sowie die verschiedenen Arten der Erdwärmenutzung vor, bevor er auf die technischen Voraussetzungen und regulatorische 
Bedingungen eingeht. Im Anschluss erläutert Heizungsfachmann Johannes Mantel, ob und unter welchen Voraussetzungen eine 
Wärmepumpe als neue Heizung in Frage kommt. Dabei erklärt er die Funktion der Wärmepumpe und welche Anforderungen das 
Gebäude und die Heizkörper erfüllen sollten.

Die Veranstaltung richtet sich an alle, die über die Installation einer Wärmepumpe nachdenken oder sich allgemein über moderne 
Heiztechniken informieren möchten. Im Anschluss an die Vorträge stehen die Heizungs-Experten für individuelle Fragen zur Ver-
fügung.

Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei, eine Anmeldung über die Kommunale Allianz WEstSPEssart, Tel. 06093 973328, E-Mail 
germer@sailauf.bayern.de oder das Klimaschutzmanagement des Landkreises Aschaffenburg, Tel. 06021 394 7030, E-Mail klima-
schutz@Lra-ab.bayern.de ist erforderlich.

Referenten: Dipl.-Ing. (FH) Tobias Büttner –- Erdwärme Main-Spessart GmbH,
Johannes Mantel – Wärme + Bad, Andreas Hoos – Klimaschutzmanagement Landkreis Aschaffenburg
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KLICK dich ins Rathaus unter
www.sailauf.de

Aus dem Veranstaltungskalender

18.10. Königsfeier
	 Schützengesellschaft Edelweiß Sailauf
18. - 20.10. Kerb
	 FC 1951 Eichenberg e.V.
19.10. Drachenfest
	 Wanderverein Sailauf 
	 Spessartfreunde 1959 e.V.

Aus dem Gemeinderat

Umwelt- und Energieausschusssitzung
Die Sitzung des Umwelt- und Energieaus-
schusses am Montag, 20.10.2025 entfällt 
und muss auf einen späteren Termin verscho-
ben werden.

Bauliche Veränderungen bzw. 
Nutzungsänderungen an Gebäuden

Veränderungen an der Bebauung können 
dazu führen, dass nach der Wasserabga-
be- oder Entwässerungssatzung eine neue 
Beitragsschuld entsteht. Bauliche Verände-
rungen sind beispielsweise der Ausbau von 
Kellerräumen oder des Dachgeschosses, 
der Umbau von Balkonen oder Terrassen zu 
Wintergarten oder eine Änderung der Nut-
zung oder eines Anschlusses von Garagen 
oder sonstigen Nebengebäuden an die Was-
serversorgung bzw. Entwässerung. Aus die-
sem Grund müssen auch baurechtlich nicht 
genehmigungspflichtige Veränderungen der 
Bebauung bei der Gemeinde angezeigt wer-
den. 
Bitte zeigen Sie Ihre baulichen Veränderun-
gen daher zeitnah im Rathaus, Herr Michael 
Kowalski, Tel.: 9733-29, michael.kowalski@
sailauf.bayern.de an. 

Fundsachen

1 Autoschlüssel
Fundort: Engländerstraße

Standorte Entsorgungscontainer
Sailauf
Breitewiesenstraße
Zur Lauterhecke
Weyberhöfe
Eichenberg
Alter Kirchweg

Abfallwirtschaft

Ausgabe Gelbe Säcke
Gelbe Säcke sind in haushaltsüblichen 
Mengen (pro Abholung 1 Rolle pro Haus-
halt) im Rathaus und im Recyclinghof am 
Steinbruch zu den jeweiligen Öffnungs-
zeiten erhältlich.

Öffnungszeiten Kompostplatz und  
Recyclinghof:
mittwochs von 14.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 09.00 bis 15.00 Uhr

Biomüll:
Mittwoch, 22.10.2025
Mittwoch, 05.11.2025

Restmüll:
Donnerstag, 30.10.2025
Donnerstag, 13.11.2025

Gelber Sack:
Dienstag, 04.11.2025
Montag, 01.12.2025

Papiertonne:
Donnerstag, 06.11.2025
Donnerstag, 04.12.2025

Grünabfallsammlung:
Montag, 20.10.2025

Zweimal jährlich, im Frühling und im Herbst, 
wird der Grünabfall vor der Haustüre abge-
holt und kompostiert.

Um Probleme bei der Abholung zu vermei-
den müssen einige Dinge beachtet wer-
den:
- �Zu den Grünabfällen zählen Baum- und 

Strauchschnitt sowie Laub und Mähgut.
- �Baum- und Strauchschnitt muss mit Kor-

del (nicht mit Draht) gebündelt bereitgestellt 
werden.

- �Für kleinere Grünabfälle wie Laub oder 
Grasschnitt halten die Gemeinden speziel-
le Grünabfallsäcke aus verstärktem Papier 
bereit, die dort zum Selbstkostenpreis von 
0,50 € pro Stück erhältlich sind. Diese Sä-
cke können gemeinsam mit ihrem Inhalt 
kompostiert werden. Andere Behältnisse 
sowie nicht mit Kordel gebündelte Äste und 
Strauchschnitt oder Wurzelstöcke werden 
nicht mitgenommen!

Auch hier gilt: Grünabfälle müssen am Ab-
holtag bereits ab 6.00 Uhr bereitstehen!
Nicht gesammelt werden:
• behandelte Althölzer
• Spanplatten
• �Küchenabfälle (direkt in Biotonne entsorgen)
• �Wurzelstöcke u. ganze Bäume (Ausnahme: 

Christbaum ohne Schmuck)

Grünabfälle können auch selbst zur zum 
Kreisrecyclinghof oder zu den gemeindlichen 
Sammelstellen gebracht werden.

Bitte beachten Sie, dass an den gemeindli-
chen Grünabfallsammelplätzen unterschied-
liche Anlieferbedingungen bestehen! Diese 
sind unter den Hinweisen zu den gemeind-
lichen Entsorgungseinrichtungen nachzule-
sen.

Für den Kreisrecyclinghof gelten folgende 
Bedingungen:
• �Landkreisbürger können bis zu 1 m³ Grün-

abfall kostenfrei anliefern
• �größere Mengen werden gegen Entgelt an-

genommen
• �die Annahme von 1 m³ holziger, strukturrei-

cher Grünabfälle kostet 5,00 €
• �die Annahme von 1 m³ strukturarmer Grün-

abfälle (Laub, Gras, Fallobst) kostet 15,00 €

Wurzelstöcke und Bäume können bei der 
GBAB direkt neben dem Kreisrecyclinghof 
gegen Entgelt angenommen werden.

INFO: 
Die Grünabfallsammelsäcke sind für 0,50 
€ in der Gemeindeverwaltung erhältlich.

Auf den Seiten der Abfallwirtschaft im 
Internet können über den Link Land-
kreis Aschaffenburg – Abfallkalender 
(landkreis-aschaffenburg.de) die Kalen-
dervarianten aller 32 kreisangehörigen 
Gemeinden heruntergeladen werden.

Vogelschlag an Glasfassaden – 
Ursachen und praktische Lösungen
Jedes Jahr verenden mehr als 100 Mio. Vögel 
in Deutschland an einer Glasscheibe - jeder 
zehnte Vogel. Damit ist Vogelschlag an Glas 
einer der häufigsten Todesursachen. In dem 
Vortrag werden anhand praktischer Beispie-
le aus dem Projekt „Unsichtbares sichtbar 
machen“ die Ursachen für Vogelschlag er-
läutert und wirksame Schutzmaßnahmen 
aufgezeigt. Der Vortrag richtet sich gezielt an 
die Bauverwaltungen in Stadt und Landkreis 
Aschaffenburg. 
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 
06.11.2025, um 10 Uhr im großen Sitzungs-
saal des Landratsamtes Aschaffenburg 
statt und dauert ca. 2 Stunden (inkl. Diskus-
sion). Wir bitten Sie, sich den Termin freizu-
halten. Es sind genügend Plätze vorhanden, 
zu besseren Planbarkeit bitten wir jedoch um 
eine kurze formlose Anmeldung. Bitte sen-
den Sie uns die Anzahl der teilnehmenden 
Personen bis spätestens 24.10.2025 an na-
turschutz@lra-ab.bayern.de. 
Gerne können Sie diese Einladung an poten-
ziell interessierte Kolleginnen und Kollegen in 
Ihrem Hause weiterleiten. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und 
eine interessante Diskussionsrunde.

Klimaschutzmanagement
Vorträge zum Thema Energie
Das Klimaschutzmanagement des Landkrei-
ses Aschaffenburg bietet verschiedene Vor-
träge zum Thema „Energiebewusstes Bauen 
und Wohnen“ in Kooperation mit den lokalen 
Volkshochschulen an. Im Fokus stehen das 
umweltfreundliche Heizen, die Nutzung der 
Solarenergie und die Bundesförderung für 
effiziente Gebäude (BEG). Der Eintritt ist frei, 
eine Anmeldung ist erforderlich.

Montag, 20.10.2025 um 19.30 Uhr
Vortrag: Wärmepumpen im Bestand
Welche Wärmepumpe sich für welches 
Haus eignet, hängt von vielen Faktoren ab: 
Dämmung, Heizkörpern, Untergrund, Platz 
im Keller sowie Größe und Bebauung des 
Grundstücks. Der Referent, Heizungsfach-
mann Peter Bayer, stellt die verschiedenen 
Arten der Wärmepumpe vor und was bei der 
Auswahl und Planung zu beachten ist. 

Landratsamt Aschaffenburg
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Des Weiteren bringt er Beispiele aus der 
Praxis. Wenn ein Haus nicht für eine Wärme-
pumpe geeignet ist, könnte zum Beispiel eine 
Biomasseheizung (z. B. Pellets, Scheitholz) 
eine denkbare Alternative sein. Im Anschluss 
an den Vortrag besteht die Möglichkeit, dem 
Energie-Experten Fragen zur persönlichen 
Gebäude- und Heizsituation zustellen. 
Referent: Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Hei-
zungsfachmann, Fachplaner Erneuerbare 
Energien und Energieberater (Albert Bayer 
GmbH, Johannesberg)
Ort: Rudolf-Wöhrl-Pavillon, Am Oberborn 1, 
Karlstein am Main
Gebühr: kostenfrei
Termin: Mo., 20.10.2025, 19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung: über die VHS Karlstein

Montag, 27.10.2025 um 19.30 Uhr
Vortrag: Mit Wärmepumpe und 
Erdwärme klimafreundlich heizen
Unabhängig von etwaigen Anpassungen 
im Gebäudeenergiegesetz (GEG) durch die 
neue Regierung bleiben Wärmepumpen eine 
zukunftssichere Heizungsoption. Im Neu-
bau sind sie nahezu Standard. Aber auch 
in bestehenden Gebäuden können sie gut 
funktionieren. Referent Tobias Büttner (Erd-
wärme Main-Spessart GmbH), stellt in sei-
nem Vortrag zunächst die Funktionsweise 
von Erdwärmepumpen sowie die verschie-
denen Arten der Erdwärmenutzung vor, be-
vor er auf die technischen Voraussetzungen 
und regulatorische Bedingungen eingeht. Im 
Anschluss erläutert Peter Bayer, Heizungs-
fachmann und Energieberater, ob und unter 
welchen Voraussetzungen eine Wärmepum-
pe als neue Heizung in Frage kommt. Dabei 
erklärt er die Funktion der Wärmepumpe und 
welche Anforderungen das Gebäude und die 
Heizkörper erfüllen sollten. Die Veranstaltung 
richtet sich an alle, die über die Installation 
einer Wärmepumpe nachdenken oder sich 
allgemein über moderne Heiztechniken infor-
mieren möchten. Im Anschluss an die Vorträ-
ge stehen die Energie-Experten für individu-
elle Fragen zur Verfügung.
Referenten: Dipl.-Ing. (FH) Tobias Büttner, 
Erdwärmesondenbohrungen (Erdwärme 
Main-Spessart GmbH, Bessenbach) und 
Dipl.-Ing. (FH) Peter Bayer, Heizungsfach-
mann, Fachplaner Erneuerbare Energien und 
Energieberater (Albert Bayer GmbH, Johan-
nesberg)
Ort: Mehrgenerationenhaus Johannesberg, 
Hauptstraße 4a
Gebühr: kostenfrei
Termin: Mo., 27.10.2025, 19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung: VHS Kahlgrund-Spessart

Mittwoch, 29.10.2025, 19.30 Uhr
Vortrag: Mit Wärmepumpe und Erdwärme 
klimafreundlich heizen
Unabhängig von etwaigen Anpassungen 
im Gebäudeenergiegesetz (GEG) durch die 
neue Regierung bleiben Wärmepumpen eine 
zukunftssichere Heizungsoption. Im Neubau 
sind sie nahezu Standard. Aber auch in be-
stehenden Gebäuden können sie gut funk-
tionieren. Referent Tobias Büttner (Erdwär-
me Main-Spessart GmbH) stellt in seinem 
Vortrag zunächst die Funktionsweise von 
Erdwärmepumpen sowie die verschiedenen 
Arten der Erdwärmenutzung vor, bevor er auf 
die technischen Voraussetzungen und regu-
latorische Bedingungen eingeht. 

Im Anschluss erläutert Johannes Mantel, 
Heizungsfachmann (Mantel GmbH), ob und 
unter welchen Voraussetzungen eine Wär-
mepumpe als neue Heizung in Frage kommt. 
Dabei erklärt er die Funktion der Wärmepum-
pe und welche Anforderungen das Gebäude 
und die Heizkörper erfüllen sollten.
Die Veranstaltung richtet sich an alle, die über 
die Installation einer Wärmepumpe nachden-
ken oder sich allgemein über moderne Heiz-
techniken informieren möchten. Im Anschluss 
an die Vorträge stehen die Energie-Experten 
für individuelle Fragen zur Verfügung.
Referenten: Dipl.-Ing. (FH) Tobias Büttner, 
Erdwärmesondenbohrungen (Erdwärme 
Main-Spessart GmbH, Bessenbach) und Jo-
hannes Mantel, Heizungsfachmann (Wärme 
+ Bad, Mantel GmbH, Haibach)
Ort: Kultur- und Sporthalle (Seminarraum), 
Haibach, Zum Stadion 14
Gebühr: kostenfrei
Termin: Mi., 29.10.2025, 19.30 bis 21.00 Uhr
Anmeldung: Kommunale Allianz WESPE

Kontakte für die Anmeldung:
• VHS Kahlgrund-Spessart
Telefon: 06029 992 63 80
E-Mail: info@vhs-kahlgrund-spessart.de
• VHS Karlstein
Telefon: 06188 52 87
E-Mail: vhs-ruecker@t-online.de
• Kommunale Allianz WESPE
Tina Germer, Allianzmanagerin (M.Sc.)
Telefon: 06093 97 33 28
E-Mail: germer@sailauf.bayern.de

Energieberatung 
im Landkreis Aschaffenburg
Neben der Vortragsreihe bietet das Landrat-
samt in Kooperation mit dem Verbraucher-
Service Bayern (VSB) Energieberatungen 
an. Energie-Fachleute helfen bei Fragen zum 
energiebewussten Bauen und Wohnen, etwa 
beim Heizungstausch, der energetischen 
Modernisierung des Eigenheims oder dem 
Einsatz erneuerbarer Energien wie Wärme-
pumpen, Photovoltaik oder Solarthermie. Die 
Energie-Experten des VSB beraten anbiete-
runabhängig und individuell.
Das Energieberatungsangebot umfasst Be-
ratungen per Telefon oder Video, stationäre 
Beratungen in den Energieberatungsstütz-
punkten sowie, wenn erforderlich, Vor-Ort-
Besuche. Das komplette Energiebe-ratungs-
angebot ist für Landkreisbürgerinnen und 
-bürger kostenfrei.
Anmeldung
Bitte beachten Sie, dass eine vorherige Ter-
minvereinbarung zwingend erforderlich ist. 
Termine können vereinbart werden beim Kli-
maschutzmanager des Landkreises Aschaf-
fenburg unter der Telefonnummer 06021 394-
7030 oder über die bundesweite kostenfreie 
Hotline 0800 - 809 802 400.
Ansprechpartner
im Landratsamt Aschaffenburg
Andreas Hoos, Klimaschutzmanagement
Telefon: 06021 394-7030
E-Mail: klimaschutz@Lra-ab.bayern.de
Internet: www.klimaschutz-ab.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
www.sailauf.de

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

Nichtamtlicher Teil

Dienstbereitschaft der Apotheken

siehe Amtsblätter

Martinusforum e.V.

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer 
Homepage, über aktuelle Angebote.

Eselpilgertag 1.0 
Spirituelle Eselwanderung 
Samstag, 25.10.2025
von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

Was verbindet Maria, den Propheten Bileam 
und den barmherzigen Samariter? Ein Esel! 
Esel sind treue Begleiter des Menschen –
auch schon in der Bibel. 

Lernen Sie diesen besonderen Wegbegleiter 
in natura kennen. Neben den Eseln als Lehr-
meister in Sachen Tempo und Achtsamkeit 
gibt es spirituelle Impulse, die Sie ins Nach-
denken und ins Gespräch bringen. 
Referentinnen: Ursula Silber, 
Dorett Kleinschroth 
Anmeldung erforderlich 
Start- und Endpunkt an der Schellenmühle 
Aschaffenburg 

Kommunikation ist eine Verkettung 
von Missverständnissen!? 
Übungen zur Kommunikation 1: 
verbindend & wirksam sprechen 
Montag, 27.10.2025
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

Die wohlklingendsten Worte bleiben nichts 
als heiße Luft, wenn sie von meinem Gegen-
über nicht angenommen werden – insbeson-
dere in konflikthaften Momenten. Praktische 
Übungen und kurze Impulse greifen typische 
Herausforderungen der alltäglichen Kom-
munikation auf. Wie höre ich richtig zu? Wie 
formuliere ich konstruktiv? Wie spreche ich 
wohlwollend und gewinnend? Ein Abend der 
einlädt, den eigenen „Kommunikationswerk-
zeugkoffer“ neu zu sortieren. 
Referent*in: Kerstin Trippel, Norbert Becker 
Anmeldung erforderlich 
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffen-
burg 

„Her*story“ 
in der Reihe Dienstagsgespräche geht es 
diesmal um Historische Frauen aus Aschaf-
fenburg 
Dienstag, 28.10.2025
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr

Mit einer feministischen Perspektive rü-
cken wir Frauen* in den Mittelpunkt, die in 
der Region gelebt, gewirkt und Geschichte 
geschrieben haben. Dr. Anika Magath und 
Hanna Müller werden Leben, Wirken und 
Widerstand von Frauen aus verschiedenen 
Epochen genauer beleuchten: Welche Rolle 
haben sie gespielt, welche Rolle hat die Ge-
sellschaft ihnen gegeben und was hat das 
mit Feminismus zu tun?
Keine Anmeldung erforderlich
Veranstaltungsort: Martinushaus Aschaffen-
burg 
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Typisch Vater!
Vätergespräch in der Chocolaterie-Patisserie
Mittwoch, 29.10.2025
von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Väter prägen das eigene Vatersein. Väter 
heute übernehmen nicht einfach, was sie 
selbst erlebt haben, sondern finden einen ei-
genen Weg – authentisch, beziehungsorien-
tiert und reflektiert. Wie das gut gelingt und 
über Vatersein mit seinen unterschiedlichen 
Rollenerwartungen wollen Familienseelsor-
ger Thorsten Seipel und Bildungsreferent An-
dreas Bergmann mit den Teilnehmenden ins 
Gespräch kommen.
Anmeldung erforderlich 
Treffpunkt ist die Chocolaterie-Patisserie 
DER SÜSSE LÖWER in Hösbach

Kontemplationswochenende 
Gott in uns selbst zu finden von Freitag, 
21.11.2025 um 15.00 Uhr bis Sonntag, 
23.11.2025 um 13.00 Uhr
An diesem Wochenende, im Tagungszent-
rum Schmerlenbach, werden wir uns ganz 
im Schweigen in der Fülle des Augenblicks 
einüben. Die Übung vollzieht sich im Lau-
schen nach innen, in der Wahrnehmung des 
Atems. Das kontemplative Gebet führt uns 
in eine Haltung der inneren Ruhe, in der wir 
nichts aus uns selbst heraustun, sondern wir 
überlassen uns ganz dem Wirken des Geis-
tes Gottes. Einzelgespräche, Impulsvortrag, 
Körperübungen und kontemplatives Gehen 
im Naturraum werden uns bei diesem inneren 
Prozess unterstützen.
Der gesamte Kurs findet im Schweigen statt 
(auch während der Mahlzeiten)
Referent*in: Petra Speth, Andreas Speth 
Nähere Informationen und Anmeldung: 
	 www.martinusforum.de 
Martinusforum 
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg
Tel. 06021 39 21 00
E-Mail: info@martinusforum.de

Bayerischer Bauernverband

Termine unseres BBV Bildungswerks
Wo ist die Zeit nur hin? – Zeitmanagement
„Es ist nicht zu wenig Zeit, die wir haben, 
sondern es ist zu viel Zeit, die wir nicht nut-
zen.“ (Lucius Annaeus Seneca). Das klingt 
ein bisschen nach einer abgedroschenen 
Phrase, aber letztlich trifft es das Zitat auf 
den Punkt: Egal wie wir es biegen und wen-
den, mehr Zeit als 24 Stunden hat unser Tag 
nicht. Daher sollten wir besser an anderen 
Stellschrauben drehen. Die Referentin gibt 
Ihnen neue Impulse, um Ihre Zeit im Berufs- 
und Privatleben besser zu nutzen, damit am 
Ende mehr Energie für die wirklich „wichti-
gen“ Dinge im Leben bleibt. 
Termin: 18.10.2025, 14.30 - 16.00 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Corina Heinrich, Resilienzberaterin 
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175 5249716 unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: € 10,--   

Gesundheitswanderung
Die meisten Menschen bewegen sich zu we-
nig. Gehören Sie auch dazu? 

Dann sind Sie bei dieser Veranstaltung ge-
nau richtig. Gesundheitswandern ist eine 
sanfte Methode, wieder in Bewegung zu 
kommen und dabei an Kraft, Kondition, Ko-
ordinationsfähigkeit und psychischer Stär-
ke zu gewinnen. Das Gesundheitswandern 
kombiniert „traditionelles Wandern“ mit spe-
zifischen gesundheitsfördernden Übungen, 
die während der Wanderung durchgeführt 
werden. Hierbei wird nicht nur die Bewegung 
an sich, sondern auch die heilende Wirkung 
der Natur in den Fokus gesetzt. Sie können 
dabei Muskeln und Knochen aufbauen, Ihren 
Gleichgewichtssinn und Ihre Herzgesundheit 
verbessern und das Risiko bestimmter Atem-
wegsprobleme verringern.
Termin: 19.10.2025, 13.00 Uhr 
Wo: Park Schönbusch, 
Kleine Schönbuschallee, Aschaffenburg 
Referent: Matthias Spielmann, Wanderführer 
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich. Teilnahmegebühr: € 15,--  

Atemgesundheit im Alltag und 
die heilsame Wirkung von Farben
Sie wollten schon immer wissen, wie sich die 
Atmung auf Körper und Geist auswirkt und 
mehr über die heilsame Wirkung von Farben 
erfahren ? In dieser Veranstaltung übt die Re-
ferentin mit Ihnen verschiedene Atemtechni-
ken und gibt Hilfen an die Hand, wie Sie mit 
der Atmung Lebenssituationen verbessern 
können. Außerdem erklärt Sie Ihnen in einem 
großen Praxisteil die Wirkung der verschiede-
nen Farben auf die Psyche und den Körper.
Termin: 22.10.2025, 19.00 - 20.30 Uhr 
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg 
Referentin: Kerstin Seifert, Niedernberg 
Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 
0175 5249716 unbedingt erforderlich. 
Teilnahmegebühr: € 25,--   

Spaziergang durch die 2000 Jahre 
alte Geschichte Aschaffenburgs
Verfolgen Sie den Weg der Kelten, Römer, 
Alemannen und Franken nach und durch 
Aschaffenburg. Erfahren Sie Wissenswertes 
zur Kurfürstlich Mainzer Zeit und den Über-
gang an Bayern. Lernen Sie die vielseitige 
Geschichte der Stadt Aschaffenburg am Main 
bei einem historischen Spaziergang kennen.

Landsmannschaft Schlesien

Einladung an alle Bürger zum Totengeden-
ken der Vertriebenen am Ostlandkreuz 
Gegenwärtig wüten wieder Kriege in der Uk-
raine, in Gaza, Palästina und Israel und an-
derswo, fordern ungezählte Tote und vertrei-
ben millionenfach die Zivilbevölkerung. 

80 Jahre nach den schrecklichen Ereignissen 
des Zweiten Weltkrieges und 75 Jahre seit 
ihrer Gründung in den Altlandkreisen Obern-
burg und Miltenberg lädt die Landsmann-
schaft Schlesien im Namen aller Vertriebenen 
im Landkreis Miltenberg und am Untermain 
zum Totengedenken am „Ostlandkreuz“ in 
Miltenberg, am Sonntag, dem 2. Novem-
ber 2025 um 11:30 Uhr, (Fährweg; Kreuzung 
Josef-Wirth-Str., Von Hauck-Str.) ein. 

Zum 51. Mal gedenken wir dabei der Kriegs-
toten und der 15 Millionen deutscher Hei-
mat-vertriebener, die nach dem 2. Weltkrieg 
aufgrund von Nationalismus und auf Betrei-
ben Stalins die Heimat verlassen mussten – 
fast 3 Millionen kamen dabei ums Leben. 

Nach der Begrüßung mit Totengedenken 
durch Christian Kuznik sprechen Altbürger-
meister Joachim Bieber und ein Geistlicher 
Gebete. Das Totengedenken wird musika-
lisch von der Stadtkapelle Miltenberg um-
rahmt.

Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.
Ch. K. Kuznik, Kreisvorsitzender 
Landsmannschaft Schlesien

Termin: 24.10.2025, 14.00 Uhr 
Wo: Pompejanum Aschaffenburg 
Referent: Alexander Karpf, Aschaffenburg 
Treffpunkt: am Pompejanum Aschaffenburg, 
Parkmöglichkeiten: Pompejanumstraße 
Dauer: ca. 2 Stunden
Die Führung findet bei jedem Wetter statt.
Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, 
Frau Krebs, Tel. 06021 42942-14 unbedingt 
erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Kirchliche Nachrichten und Vereine

Pfarrstelle KG Goldbach 
Pfarrerin Bettina Lezuo
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel. 06021 592780, bettina.lezuo@elkb.de 
Pfarrstelle KG Laufach
Pfarrer Peter Kolb
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel. 0160 602 43 52, peter.kolb@elkb.de

Pfarramtsbüro KG Goldbach u. Laufach: 
Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7, 63773 Goldbach
Tel.: 06021 51602
Fax: 06021 367066
pfarramt.goldbach@elkb.de
pfarramt.laufach@elkb.de

Homepage KG Goldbach
www.johanneskirche-goldbach.de

Homepage KG Laufach
www.petruskirche.de

Öffnungszeiten Pfarramt:
Di.:	 09.00 - 11.00 Uhr 
		  15.30 - 17.30 Uhr (Elke Kühl)
Mi.:	 09.00 - 11.00 Uhr
Do.:	 15.30 - 17.30 Uhr




